
 

 

  

 

 

An das 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur 
Minoritenplatz 5 
1014 Wien 

 BMF - I/4 (I/4) 
Hintere Zollamtsstraße 2b 
1030 Wien 
 
Sachbearbeiter: 
Mag. Hans-Jürgen Gaugl 
Telefon +43 1 51433 501164  
Fax +43 1514335901164  
e-Mail Hans-Juergen.Gaugl@bmf.gv.at  
DVR: 0000078 

GZ. BMF-110403/0042-I/4/2010   

 
Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundes-Schulaufsichts-

gesetz geändert wird; 
Stellungnahme des BMF (Frist: 21.1.2011) 

 

Das Bundesministerium für Finanzen beehrt sich, zu dem mit Schreiben vom 

17. Dezember 2010 unter der Geschäftszahl BMUKK-12.802/0003-III/2/2010 zur 

Begutachtung übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundes-

Schulaufsichtsgesetz geändert wird, wie folgt Stellung zu nehmen: 

 

Das Bundesministerium für Finanzen begrüßt grundsätzlich das aus dem vorliegenden 

Entwurf erkennbare Bemühen, ein umfassendes Qualitätsmanagement auf allen Ebenen der 

Schulverwaltung und der Schulen zu etablieren. 

 

Sehr wesentliche Elemente einer Umsetzung dieser dem Entwurf zu Grunde gelegten 

Intention werden vermisst: so fehlen vor allem Konkretisierungen unter Zugrundelegung der 

üblichen Kategorien von Qualität. Eine Definition und Beschreibung von Schulqualität nach 

den Kriterien der Ergebnisqualität, der Prozessqualität und der Strukturqualität erscheint 

etwa unabdingbar. Auch erscheint eine Klärung erforderlich, inwieweit nicht 

Mindestqualifikationen (Beispiel: Abschluss eines Kurses in Qualitätsmanagement an der 

Pädagogischen Hochschule) als Voraussetzung für regionale Qualitätsmanager zumindest im 

Nationalen Qualitätsrahmen festzulegen wären. 
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Es erscheinen hier im Hinblick auf eine erfolgreiche Implementierung der beabsichtigten 

Neuerungen noch eingehende Gespräche zur näheren Konkretisierung der 

rahmengesetzlichen Bestimmungen erforderlich. Das Bundesministerium sieht daher einer 

neuerlichen Befassung nach Abschluss dieser wichtigen Vorarbeiten entgegen. 

 

Die gegenständliche Stellungnahme des Bundesministeriums für Finanzen wurde auch dem 

Präsidium des Nationalrates in elektronischer Form zugeleitet. 

 

28. Jänner 2011 

Für den Bundesminister: 

Mag. Hans-Jürgen Gaugl 

(elektronisch gefertigt) 
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